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Projekt „Sich sicher fühlen – sich frei bewegen“ 
Übersicht aktueller Sachstand der Bearbeitung der gemeldeten Bereiche (Stand: 27.02.19) 
 

Farbgestaltung: Grün: erledigt / gelöst / Gelb: in Planung / in Klärung / Blau: keine Veränderung möglich / geplant 

 
Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

• Nikolaikirchhof 

(VHS) 

 

• nicht ausreichende 

/ fehlende / defekte 

Beleuchtung 

Ortsbegehung 13.09.18: 

• Parkplatz: Bei der Ortsbegehung wurde festgestellt, dass die Laterne an der Treppe zum 

Südergraben gereinigt und mit einem helleren Leuchtmittel ausgestattet werden muss. 

(Die rötliche Lampe oberhalb der Treppe sollte ersetzt werden, falls diese Maßnahme nicht 

ausreicht.) Außerdem sollte die Laterne an der Treppe zum Nikolaikirchhof ebenfalls 

gereinigt und mit einem helleren Leuchtmittel ausgestattet werden. Diese Maßnahmen 

wurden inzwischen erledigt. 

• Zuweg zum Holm: Hier wurden bereits neue, hellere Laternen aufgestellt. Die dort 

vorhandene Verstrauchung liegt auf einem Privatgelände. 

• Nikolaikirchhof: Die Kugellampen werden subjektiv als zu schwach empfunden. Vorschlag: 

Lichtstärkemessung und ggf. Ersatz. 

• Tunnel Zur Exe / 

Am Friedenshügel 

 

• nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• verschmutzte 

Spiegel 

• falsche 

Beschilderung 

Ortsbegehung 13.09.18: 

• Die Beleuchtung wird als ausreichend empfunden.  

• Die Spiegel sind mit Graffiti beschmiert und müssten gereinigt werden. Idee: jeweils einen 

durchgehenden Spiegel aus poliertem Stahl anbringen. 

• Die Beschilderung ist korrekt ausgewiesen. 

• Der Zustand wird insgesamt als ungepflegt empfunden (Unkrautbeseitigung nötig). 

• Heiligengeistgang / 

Treppe zum 

Parkplatz 

Nordergraben 

• nicht ausreichende 

/ fehlende / defekte 

Beleuchtung  

• Unebenheit der 

Treppe  

Ortsbegehung 13.09.18: 

• Die Beleuchtung wird als ausreichend empfunden. 

• Treppe: Es gibt einen alternativen Weg über die Einfahrt. Grundsätzlich ist deshalb zu 

sagen, dass die Treppe nicht erneuert werden muss. Außerdem handelt es sich um alten 

Bestand, der keiner DIN-Norm entsprechen muss. 



Projekt „Sich sicher fühlen – sich frei bewegen“ 
Übersicht aktueller Sachstand der Bearbeitung der gemeldeten Bereiche (Stand: 27.02.19) 

2 

 

Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

• Marientreppe • nicht ausreichende 

/ fehlende / defekte 

Beleuchtung 

 

Ortsbegehung 13.09.18: 

• Die Beleuchtung wird als ausreichend empfunden. (Es wurden bereits neue Laternen 

aufgestellt und die starke Verstrauchung auf dem Gelände der dän. Bibliothek beseitigt.) 

• Die Laternen im Rummelgang sind teilweise stark zugewachsen und müssen 

freigeschnitten werden. Dort sollte(n) vor Kopf eine kleine Leuchte / das Licht spiegelnde 

Objekte o.ä. angebracht werden, um den starken Hell-/Dunkel-Kontrast zwischen 

Marientreppe und Rummelgang zu beseitigen. 

• Sportanlagen TSB / 

Eckener Straße 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Verstrauchung 

Ortsbegehung 13.09.18: 

• Neugestaltung des Parkplatzes an der Eckener Straße im Zuge des Neubaus eines 

Sporthotels (voraussichtlich 2019/2020) 

• Weg zur Jens-Due-Straße: Hier handelt es sich für viele AnwohnerInnen um eine Abkürzung 

zum Junkerhohlweg. Der unbefestigte Sandweg ist sehr schlecht beleuchtet. Hier muss für 

eine Verbesserung der Beleuchtung gesorgt werden. 

• Weg um die Duburghalle herum: Auch dieser unbefestigte Sandweg ist sehr schlecht bis gar 

nicht beleuchtet. Durch den geplanten Anbau an die Duburghalle wird hier eine 

Veränderung eintreten.  

• Weg zum Parkplatz an der Eckener Str. / Parkplatz: Der Weg ist zwar nicht befestigt, aber 

die Beleuchtung wird als ausreichend empfunden. 

• Große St.-Jürgen-

Treppe 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Verstrauchung 

Ortsbegehung 13.11.18: 

• Die Beleuchtung wird als ausreichend und hell empfunden. Etwaige Mängel durch 

Kabelfehler und defekte Leuchten wurden beseitigt.  

• Der Rückschnitt durch das TBZ ist erfolgt.  

• Eventuell ist eine größere Sanierung in 2019 geplant (jedoch Probleme durch häufigen 

Vandalismus). 
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Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

Sünderup: 

• Fußgängerbrücke 

vom Campus nach 

Sünderup-Nord 

• Bushaltestelle 

Ringstraße 

• Pielweg 

• Hochfelder 

Landstraße bis 

Eisenbahnbrücke  

• Hochfelder 

Landstraße: 

Fußgängerüberweg 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Hochfelder 

Landstraße: 

fehlender Hinweis 

auf Schulweg bei 

Fußgängerampel, 

schlechte 

Sichtbarkeit des 

Überweges 

Ortsbegehung 11.12.18: 

• Fußgängerbrücke: Die Beleuchtung wird als ausreichend empfunden. Nur auf der Brücke 

selbst befinden sich keine Laternen. Durch die Umgehungsstraße strahlt jedoch genügend 

Licht auf die Brücke. 

• Bushaltestelle Ringstraße: Die Beleuchtung wird als ausreichend empfunden. Es wurden 

neue LED-Beleuchtung und ein hoher Lichtmast installiert. 

• Pielweg: Hier handelt es sich um eine Grünfläche, in der keine Ausleuchtung vorgesehen 

ist. 

• Hochfelder Landstraße: Die Beleuchtung wird als ausreichend empfunden (neue LED-

Beleuchtung). Der Fußgängerweg läuft entsprechend der vorhandenen Wegführung schräg 

über die Straße, ist aber gut sichtbar. Schulwege müssen nicht grundsätzlich 

gekennzeichnet werden. 

• Friedheim & Osbek • Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

Ortsbegehung 11.12.18: 

• Die Beleuchtung wird als schwach empfunden, befinden sich aber noch im Normbereich. 

Der Einsatz neuerer LED-Leuchten würde die Helligkeit deutlich erhöhen.  

• Fahrradweg 

Osterallee / 

Schottweg 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

Ortsbegehung 11.12.18: 

• Auf der Seite des Fahrradweges sind aufgrund der Bäume keine Laternen vorhanden. Es 

besteht jedoch die Möglichkeit, als Fahrradfahrer auf der Straße zu fahren oder als 

Fußgänger die gut ausgeleuchtete andere Straßenseite zu benutzen.  

• Grünanlage & 

Spielplatz Sandberg 

 

• Zu wenig 

Spielmöglichkeiten, 

mangelnde Pflege 

des Spielplatzes 

und der 

Grünanlagen 

• Regelmäßige Pflege der Grünanlagen turnusmäßig 

• Spielmöglichkeiten noch zu prüfen 
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Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

• Stuhrsallee / 

Reepschlägerbahn 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Fortlaufende Gespräche zwischen Stadt, Stadtwerken und TBZ 

• „Serpentine“ am 

Bahnhof 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Defektes 

Treppengeländer 

• Verstrauchung 

• Umfangreiche Sanierung im Frühjahr 2018 erfolgt  

• „Mauseloch“ • Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Sanierung mittels neuer Gestaltung erfolgt  

• Weg zwischen 

Deutschem Haus & 

NDR-Gebäude 

• Verstrauchung • Rückschnitt der Verstrauchung durch TBZ erfolgt 

• Mühlenstraße / 

Friedhofstraße / 

Nerongsallee 

• Fehlende 

Fahrradwege und 

schmale Gehwege 

• Aus baulichen Gegebenheiten keine Einrichtung von Fahrradwegen oder Verbreiterung der 

Gehwege möglich 

• Rummelgang 

• Reutergang 

• Olaf-Samson-Gang 

• Fördeufer 

• Alle: nicht 

ausreichende 

Beleuchtung 

• Fördeufer: 

schlechte 

Wegbeschaffenheit 

• Alternative Wege möglich (Rummelgang: Norderstraße, Reutergang: Friedrichstraße, Olaf-

Samson-Gang: Neue Straße, Fördeufer: Kielseng) 

• Rummelgang: Behebung der defekten Beleuchtung durch TBZ erfolgt 

• Petritreppe • Verstrauchung 

• Verwahrlosung 

• Rückschnitt und Beseitigung der Vermüllung durch TBZ erfolgt 

• Radweg Eckern-

förder Landstraße / 

Peelwatt zum 

Campus 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Umgestaltung in Planung (Sanierungsgebiet „Krankenhaus-Neubau“) 
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Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

• Christiansensgang  

• Bornstedttreppe 

• Speicherlinie 

• Norderstraße  

• Hafenspitze 

• Duburger Straße 

• Lornsendamm 

• Am Burgfried 

• Neue Straße 

• Zur Bleiche 

• Glücksburger Straße 

• Große Straße / Holm 

• Alle: nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Standardbeleuchtung, keine Veränderung vorgesehen 

• Am Lautrupsbach / Volkspark 

• Ostseebad & Weg nach 

Wassersleben 

• Park Bismarckstraße 

• Promenade Solitüde 

• Park Apenrader Straße / 

Werftstraße 

• Christiansenpark 

• Park Süderfischerstraße 

• Alle: nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Park Apenrader Straße / 

Werftstraße: Vermüllung 

• In Parks / Grünflächen grundsätzlich keine Ausleuchtung vorgesehen 

• Park Apenrader Straße / Werftstraße: Beseitigung der Vermüllung durch 

TBZ erfolgt 

• Ostseebad: Austausch der Laternenleuchten durch LED, dadurch hellere 

Beleuchtung  

• Johannisstraße • Leerstehende Gebäude 

• Verwahrlosung 

• Neubau von ALDI in Planung 

• Bushaltestelle 

„Ostseebadweg“ 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Schlechte Einsehbarkeit 

der Bushaltestelle 

• Kompletter Umbau des Haltestellenpaars in 2018/19 (Rückbau der 

Buchten und Heranziehung der Wartehallen an den Fahrbahnrand) 
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Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

• Hohlwegschule • Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Neubau in Planung 

• Ballastkai • Unzureichende 

Beleuchtung 

• Umgestaltung in Planung (Sanierungsgebiet „Hafen-Ost“) 

• Bahnunterführung Ortskern 

Weiche 

• Zu schmale Fußwege 

• marode Substanz 

• Aufgrund baulicher Gegebenheiten keine Umgestaltung möglich 

• Bushaltestelle „Am 

Lachsbach“ 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Kein Sanierungsbedarf (beide Haltestellen gut einsehbar an der 

Apenrader Straße) 

• Campusfitness / Campushalle • Keine Beleuchtung nach 

21.00 Uhr auf Straße und 

Parkplatz 

• Außenbeleuchtung durch Betreiber ab Herbst 2018 bis 22.00 Uhr 

geschaltet 

• Schulze-Delitzsch-Straße / 

Schrebergärten 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Fehlende Asphaltierung 

• Umgestaltung in Planung (Sanierungsvorhaben „Radeln zum Campus“): 

neue Asphaltierung und Beleuchtung 

• Engelsbyer Weg • Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Fortlaufende Gespräche zwischen TBZ und Stadtwerken 

• Waldstraße / Parkplatz Dansk 

Sundhedstjeneste 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Privatgelände des dänischen Sportvereins, Informierung erfolgt 

Tarup  

• Feldweg am Bahndamm 

• Vogelbeerenweg 

• Sandbergweg  

• Wege zu Bushaltestellen 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung  

• Am Bahndamm fehlende 

Asphaltierung 

• Nach 20.00 Uhr keine 

Busanbindung mehr 

• Umgestaltung des Bahngeländes in Planung 

• Anbindung durch Linie 5 ab Dezember 2018 bis 21.00 Uhr 
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Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

• Treppe am Südermarkt • Belästigung durch die dort 

anwesende Klientel 

• Umgestaltung der Treppenanlage durch Blumenkübel und Einrichtung 

eines neues Sitzangebotes im Mai 2018 

• Öffentliche Toilettenanlagen 

im gesamten Stadtgebiet 

• Unzureichende Hygiene • Reinigung zweimal täglich (jedoch Probleme durch häufigen Vandalismus 

und vorsätzliche Vermüllung) 

• ZOB • Zu schlechte Taktung 

• Zu schlechtes 

Nachtbusangebot 

• Langfristige Veränderungen durch Planungen im Rahmen des 

„Masterplans Mobilität“ 

• Ampel Mathildenstraße / 

Marienallee 

• Keine Ampelschaltung 

nach 19.00 Uhr 

(problematisch wegen der 

benachbarten 

Seniorenwohnanlage) 

• Ampel ab Herbst 2018 bis 21.00 Uhr geschaltet 

• Parkhaus Segelmacherstraße • Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Vandalismus 

• Informierung Parkhausbetreiber erfolgt 

• Osterkoppel / Fuß- und 

Fahrradweg zur Solitüder 

Straße 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Verstrauchung 

• Sanierung im Frühjahr 2018 erfolgt durch Platzierung von weiteren 

Laternen und hellere Leuchtmittel 

• Neubaugebiet „Alte 

Gärtnerei“ 

• Nicht ausreichende 

Beleuchtung 

• Fehlende Bushaltestelle 

der Linie 3 

• Vollständiger Ausbau des Neubaugebietes im Gange 

• Ostseebadweg • Geschwindigkeitsüber-

schreitungen (Spielstraße) 

• Regelmäßige Kontrollen (vor allem im Sommer) 
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Ort(e): Gemeldete Probleme: Sachstand: 

• ZOB & Süderhofenden 

• Fußgängerzone Holm 

• Neustadt 

• Hafenspitze & 

Norderhofenden 

• Reismühlenhof 

• Bahnhof 

• Große St.-Jürgen-Treppe 

• Belästigung durch Gruppen 

von Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen 

(teilweise mit 

Bandencharakter) 

• Seit Jahren – im Bedarfsfall – bestehende regelmäßige „aufsuchende 

Arbeit“ / Kontaktarbeit zu den Jugendlichen und jungen Erwachsenen an 

deren informellen Treffpunkten (Sozialarbeit). Eine Vernetzung zur Polizei 

ist gewährleistet. 

• Goerdelerstraße  • Fehlender Zebrastreifen 

(Schulweg) 

• Rechtliche Voraussetzungen für die Anordnung von Zebrastreifen liegen 

nach Prüfung nicht vor. Hinweise auf die Gefährdung von Schulkindern 

sind weder durch die Schule noch durch die Polizei mitgeteilt worden. 

• Emil-Nolde-Straße / vor 

Falkenbergschule 

• Fehlender Zebrastreifen 

(Schulweg) 

• Rechtliche Voraussetzungen für die Anordnung von Zebrastreifen liegen 

nach Prüfung nicht vor. Hinweise auf die Gefährdung von Schulkindern 

sind weder durch die Schule noch durch die Polizei mitgeteilt worden. 

• Weg zum Flensburger Stadion 

(Fichtestraße: Haupteingang 

Stadion bis zur 

Jugendherberge) 

• Unzureichende 

Beleuchtung 

• Klärung durch TBZ, ob Verbesserung der Situation kurzfristig möglich ist. 

 


